
Kursnummer: J04DOBD1G2
Veranstaltungsort: online!

Mittwoch, 29. September 2021
von 9:15 bis 15:00 Uhr

Systemrelevanz  
von Kirche und Caritas  

in der Krise.
Die Gemeinwohl- 

orientierung erhalten!

Dienstgemeinschaftstag 2021
kirchlicher Dienstgeber*innen

und Mitarbeitervertreter*innen

Zielgruppen
Träger und Einrichtungsleitungen (Vorstände, Geschäftsführungen, 
leitende Mitarbeiter*innen); Mitarbeitervertretungen (MAV)

Kosten
80 Euro. Die Rechnung wird nach der Veranstaltung zugesandt.

Anmeldung bis zum 20.09.2021
www.kommende-dortmund.de
(Programm/ Kirchliche Dienstgeber oder MAV)
oder im Sekretariat: Regina Kister
Email: kister@kommende-dortmund.de

Wegen der langen Vorlaufzeit dieser Veranstaltung und der  
Unsicherheiten wegen der Corona-Pandemie bei einer Groß- 
Veranstaltung findet dieser Dienstgemeinschaftstag  
ausnahmsweise digital statt!

Ansprechpartner
Burkhard Becker, Referent für Mitarbeitervertretungen
Dr. Andreas Fisch, Referent für Kirchliche Dienstgeber*innen
Tel. 0231 20605-44 / -37
Email: becker@kommende-dortmund.de /
 fisch@kommende-dortmund.de

Veranstaltungsort
Die Konferenz findet mit dem Programm BigBlueButton statt.  
Die Anmeldedetails werden Ihnen vorher per Mail zugesandt.  
Alle Mails rund um den Dienstgemeinschaftstag tragen im  
Betreff den Hinweis „[Dienstgemeinschaftstag 2021]“.

Veranstalter
Kommende Dortmund  
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn
Brackeler Hellweg 144
D-44309 Dortmund
www.kommende-dortmund.de

Die AGBs insbesondere zu kurzfristigen Stornierungen 
und Datenschutz finden Sie unter:  
www.kommende-dortmund.de im Impressum.
Hygienekonzept unter: https://www.kommende- 
dortmund.de/aktuelles/unser-hygienekonzept

Zum Dienstgemeinschaftstag laden ein: 

Josef Lüttig und Esther van Bebber
Diözesan-Caritasdirektor/-in  im Caritasverband 
für das Erzbistum Paderborn e.V. 

Frank Rosenberger
Leiter der HA Personal und Verwaltung 
im Erzbischöflichen Generalvikariat Paderborn

Martin Schenk
Vorsitzender der Diözesanen Arbeitsgemeinschaft  
der Mitarbeitervertretungen im Erzbistum Paderborn
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Diözesane Arbeitsgemeinschaft
der Mitarbeitervertretungen
im Erzbistum Paderborn

Fotonachweis: mit freundlicher Genehmigung der abgebildeten Personen; Foto Prantl © Jürgen Bauer;  
Foto Evermann © Peter Bandermann; Foto Heimbach © Sulzer; Foto Cacace © Brinkhoff-Mögenburg/Leuphana

http://caritas.de
https://www.kommende-dortmund.de/
https://www.kommende-dortmund.de/
https://www.erzbistum-paderborn.de/
https://www.diag-mav-pb.de/


Dienstgemeinschaftstag 2021 Programm – Mittwoch, 29. September 2021

9:15 Uhr  Begrüßung und Einführung 
Dr. Andreas Fisch, Kommende Dortmund

 IMPULS

 „Existenzrelevant! Für den Menschen da, 
gerade in schwierigen Zeiten.“

 Erzbischof Hans-Josef Becker,  
Erzbistum Paderborn

 IMPULS

 „Haltung und Aufgaben der Kirchen  
in der Pandemie“

 Prof. Dr. Heribert Prantl, Chefredakteur  
der Süddeutschen Zeitung a.D.

 Diskussion mit dem Plenum 

 Pause

11:00 Uhr Pointierte Statements zur Gemeinwohl-
orientierung, zu den Erfahrungen  
während der Corona-Pandemie und  
zur Zukunftsvision für Einrichtungen

  Runde 1: Kindertageseinrichtungen,  
Jugendhilfe, Behindertenhilfe

 Kurzstatement zur Zukunftsausrichtung von 
Kindertageseinrichtungen 

 Daniela Heimann, ehrenamtlicher Vorstand 
des Landeselternbeirats NRW e.V., Düsseldorf

 Kurzstatement zur Zukunftsausrichtung  
der Jugendhilfe

 Friedhelm Evermann, Vorsitzender der  
DiAG Jugendhilfe und tätig in der  
Jugendhilfe St. Elisabeth, Dortmund

Die langanhaltende Corona-Pandemie und die Gegen-
maßnahmen haben viele bewährte Systeme vom Gesund-
heitssystem bis zur Jugendhilfe nicht nur in Deutschland 
auf eine harte Bewährungsprobe gestellt. Es ist geboten, 
zurückzublicken und Lehren aus den soeben gemach-
ten Erfahrungen zu ziehen: Wie sollten die jeweiligen 
Einrichtungen aufgestellt, wie ihre politischen Rahmen-
bedingungen gestaltet sein, um eine erneute Pandemie 
(noch) menschenfreundlicher zu bewältigen? Der Begriff 
der „Systemrelevanz“ und welche Branchen darunter 
politisch und medial gefasst werden, lässt sich kritisch 
hinterfragen, die andauernde Gemeinwohlorientierung 
kirchlicher Einrichtungen ins Bewusstsein heben und 
manches Profil deutlich schärfen.

Das Ziel des Studientages in Kürze

Der Dienstgemeinschaftstag greift kontroverse Themen 
zwischen Dienstgebern/Dienstgeberinnen und Mitarbei-
tervertretungen auf. Ein gutes Tagungssetting soll ermög-
lichen, diese Anliegen sachlich und ehrlich zu bearbeiten. 
Das gemeinsame Anliegen bleibt bei allen Interessens-
unterschieden die gemeinschaftlich zu gestaltende Auf-
gabe und Zusammenarbeit.

Systemrelevanz  
von Kirche und Caritas  

in der Krise.
Die Gemeinwohl- 

orientierung erhalten!

 Kurzstatement zur Zukunftsausrichtung  
der Behindertenhilfe

 Michael Brohl, langjähriger Leiter der Abtei-
lung Kinder-, Jugend-, Familien- und Behin-
dertenhilfe und Geschäftsführer  der Arbeits-
gemeinschaft der Einrichtungen und Dienste 
der Behindertenhilfe und Psychiatrie beim 
DiCV Paderborn im Erzbistum Paderborn 

  Runde 2: Altenpflege, Krankenhäuser

 Kurzstatement zur Zukunftsausrichtung  
der Altenpflege 

 Marianne Heimbach-Steins, Professorin  
an der Katholisch-Theologischen Fakultät  
der Westfälischen Wilhelms-Universität  
und Direktorin des Instituts für Christliche 
Sozialwissenschaften, Münster

 Kurzstatement zur Zukunftsausrichtung  
der Krankenhäuser

 Mirella Cacace, Professorin für Gesundheits-
systemgestaltung und Gesundheitspolitik 
sowie Gleichstellungsbeauftragte an der 
Katholischen Hochschule Freiburg

 Mittagspause

13:30 Uhr Austausch in Kleingruppen  
in den jeweiligen Einrichtungen  
anhand von Leitfragen

14:30 Uhr  Plenum und Abschluss

 Kurzstatement  
„Zukunft der Pastoral nach Corona“

 Herbert Haslinger, Professor für Pastoral-
theologie, Homiletik, Religionspädagogik  
und Katechetik an der Theologischen  
Fakultät Paderborn

14:57 Uhr Ausblick auf den  
Dienstgemeinschaftstag 2023

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung


